
Mögliche zeitliche Ordnungen für die Osternacht 

A+B: Nachtfeier 

liturgische Nachtwache  

C: Abendfeier 

vom Dunkel ins Licht  

D: Abendfeier 

österlich von Anfang an 

Während der ganzen Nacht 
brennt das Osterfeuer vor der 
Kirche. 

  

  

Osterfeuer vor der Kirche, evtl. 
ohne gemeinsame liturgische 
Elemente. 

Am Osterfeuer vor der Kirche: 

Einleitung, Besinnung, Gesang, 
Evtl. Lesung 

Evtl. ohne gemeinsamen 
Einzug 

Einzug in die dunkle Kirche mit 
der Osterkerze 

Stille Zeit in der dunklen Kirche, 
evtl. Musik. 

Osterlob/Exsultet, dazu oder 
danach Licht in der Kirche 

Lesungen stündlich in der 
schwach erleuchteten Kirche.  

  

Jeweils: Einleitung, Lesung, 
Stille, Gesang (15-20 Minuten) 

  

  

  

   

Lesungen in der dunklen 
Kirche. Jeweils: Einleitung, 
Lesung, Stille, Gesang/Musik 

Lesungen: Jeweils: Einleitung, 
Lesung, Stille, Gesang 

  Einzug der Osterkerze 

Osterevangelium 

„Christ ist erstanden“ RG 462 

Osterevangelium 

„Christ ist erstanden“ RG 462 

  

  

Osterlob/Exsultet 
Licht in der Kirche (evtl. Kerzen 
in Sandbecken, an der 
Osterkerze entzündet) 

Taufe / Tauferinnerung Taufe / Tauferinnerung 
Mahlfeier Mahlfeier 
evtl. Auszug mit Kerzen evtl. Auszug mit Kerzen, an der 

Osterkerze entzündet 

führt weiter bis zur     

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

B Morgenfeier 

von der Nacht in den Tag  

Besammlung am Osterfeuer 
Einzug in die Kirche mit der 
Osterkerze  
Licht in der Kirche 
entsprechend dem wachsenden 
Tageslicht 
Lesungen: Jeweils: Einleitung, 
Lesung, Stille, Gesang  
Osterevangelium 
„Christ ist erstanden“ RG 462 
Osterlob/Exsultet 
Taufe / Tauferinnerung 
evtl. kurze Agapefeier (in 
ökumenischer Osternachtfeier) 
evtl. Gemeindefrühstück, evtl. 
mit gemeinsamem 
Osterspaziergang  

Ostergottesdienst  

mit Predigt und Abendmahl 

Ostergottesdienst  

mit Predigt und Abendmahl 

Ostergottesdienst  

mit Predigt und Abendmahl 

 


